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Vorwort 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

diese Kurzgrammatik dient Ihnen zur Vorbereitung auf Schulaufga-
ben und Klassenarbeiten und Tests sowie zum schnellen Schließen 
von Wissenslücken. 

Sie bietet kompakt, aber doch so gründlich, dass Sie ein grammatikali-
sches Phänomen in all seinen wichtigen Elementen erfassen und wie-
derholen können, v. a.  
• die lateinische Formenlehre (Nomina, Verben),  
• die Kasus- und Satzlehre und  
• die für die lateinische Sprache so prägenden Nominalformen im 

Satz wie AcI, Ablativus absolutus, u. a.  

Zahlreiche – aus Gründen der schnellen Verständlichkeit und besse-
ren Einprägsamkeit – bewusst einfach gehaltene Beispielsätze ver-
deutlichen Ihnen die Regeln und deren Verwendung.  

Sie können einzelne Phänomene herausgreifen und diese schnell 
und effektiv wiederholen; der Band richtet sich aber auch an diejeni-
gen, die die zentralen Inhalte der lateinischen Grammatik kom-
pakt zusammengefasst noch einmal ganz wiederholen wollen.  

Grammatikthemen und lateinische Vokabeln, die vorwiegend für die 
Lektüre-Phase von Bedeutung sind, erkennen Sie an den Markie-
rungen mit einem blauen Stern (∗). Auch einige Ausnahmen, die nicht 
aktiv beherrscht werden müssen, sind auf diese Weise gekennzeichnet. 

Zu einigen grammatischen Themen gibt es zusätzlich Lern-
videos. Auf der folgenden Seite befindet sich ein QR-Code, 
den Sie mithilfe Ihres Smartphones oder Tablets scannen 
können. So gelangen Sie schnell zu den Lernvideos. 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Wiederholung und vor allem bei 
der Anwendung des Gelernten im Unterricht und in Prüfungen!  
 

 

Maria Krichbaumer 
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8 AcI 

Aussagen und Wahrnehmungen werden im Lateinischen meist durch den 
AcI wiedergegeben, den accusativus cum infinitivo (Akkusativ mit Infinitiv).  

8.1 Form 

• Der AcI enthält stets eine Aus-
sage. Diese hat mindestens ein 
Subjekt und ein Prädikat, ist also 
satzwertig.  

 

• Der AcI hängt stets von einem 
übergeordneten Verb ab.  
Das Subjekt des AcI erscheint im 
Akkusativ, das Prädikat im 
Infinitiv. 

Discipuli putant: „Magister iustus 
est.“ 
Die Schüler glauben: „Der Lehrer ist 
gerecht.“ 

AcI 
Discipuli magistrum iustum esse 
putant. 
Die Schüler glauben, dass der Lehrer 
gerecht sei. 

8.2 Zeitverhältnisse 

Grundsätzlich können im AcI alle 
Infinitive vorkommen. 

Servus nuntiat … 
Der Sklave meldet, … 

• Der Infinitiv Präsens gibt die 
Gleichzeitigkeit der AcI-Hand-
lung zum Hauptverb an. 

… hospites appropinquare. 
… dass die Gäste sich nähern. 

• Der Infinitiv Perfekt gibt die Vor-
zeitigkeit der AcI-Handlung zum 
Hauptverb an. 

… hospites iam domo exisse. 
… dass die Gäste schon aus dem 
Haus gegangen seien. 

• Der Infinitiv Futur gibt die Nach-
zeitigkeit der AcI-Handlung zum 
Hauptverb an. 

… hospites brevi adventuros esse. 
… dass die Gäste bald eintreffen 
werden. 

 

https://www.pearson.de/906013V?utm_source=produktseite&utm_medium=pdf&utm_campaign=leseproben


Nominalformen des Verbs im Satz: AcI
123 

  
8.3 Pronomina 

• Personalpronomina müssen im 
AcI grundsätzlich erscheinen. 

Bene laboras. Du arbeitest gut. 

AcI: Constat te bene laborare. 
Es steht fest, dass du gut arbeitest. 

• Personal- und Possessivprono-
mina der 3. Person, die sich auf 
das Subjekt zum einleitenden 
Verb beziehen, werden reflexiv. 

Marcus narrat se sero advenisse. 
Markus erzählt, er sei spät 
angekommen. 

• Bezieht sich das Pronomen auf 
eine dritte Person, so steht das 
Demonstrativpronomen. 

Pater queritur eum sero advenisse. 
Der Vater beklagt, dass er (Markus!) 
spät angekommen sei. 

8.4 Übersetzungsmöglichkeiten 

Es gibt folgende Möglichkeiten, den 
AcI ins Deutsche zu übersetzen: 

Magister putat quosdam 
discipulos parum laboravisse. 

• Gliedsatz mit „dass“ Der Lehrer glaubt, dass manche 
Schüler zu wenig gearbeitet haben. 

• Gliedsatz mit „dass“ im 
Konjunktiv 

Der Lehrer glaubt, dass manche 
Schüler zu wenig gearbeitet hätten. 

• Gliedsatz ohne „dass“ im 
Konjunktiv 

Der Lehrer glaubt, manche Schüler 
hätten zu wenig gearbeitet. 

• Parenthese (Einschub)  Manche Schüler haben, wie der 
Lehrer glaubt, zu wenig gearbeitet. 

• Präpositionalausdruck Nach Meinung des Lehrers haben 
manche Schüler zu wenig gearbeitet. 

• (gelegentlich) Infinitiv Video te domo exire. 
Ich sehe dich aus dem Haus gehen. 

• (gelegentlich) Adverb Spero te brevi rediturum esse. 
Hoffentlich wirst du bald zurück-
kommen. 

Beachte: Nachzeitigkeit muss nicht 
immer wiedergegeben werden. 

Spero te brevi rediturum esse. 
Ich hoffe, du kommst bald zurück. 
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8.5 Verben, auf die der AcI folgt 

• Der AcI steht nach Verba dicendi 
wie: 

 

dicere sagen  

negare  verneinen, 
leugnen 

Negavit se hoc fecisse. 
Er leugnete, dies getan zu haben. 

tradere überliefern Tradunt veteres Homerum caecum 
fuisse. 
Die Alten überliefern, Homer sei 
blind gewesen. 

promittere versprechen 

contendere behaupten 

nuntiare melden 

certiorem 
facere 

benachrichtigen Caesar certior factus est hostes 
castra movisse. 
Cäsar wurde benachrichtigt, dass die 
Feinde das Lager verlegt hätten. 

persuadere überzeugen 

• Der AcI folgt auf Verba sentiendi 
(Verben der Wahrnehmung): 

 

audire hören,  
vernehmen 

 

animadvertere wahrnehmen Exploratores hostes appropin-
quare animadverterunt. 
Die Späher bemerkten, dass die 
Feinde nahten. 

videre sehen 

intellegere einsehen 

cognoscere erkennen 

sentire fühlen, meinen Te valde laborare sentio. 
Ich fühle, dass du sehr leidest. comperire erfahren 

scire wissen  

sperare hoffen  

putare 
credere 
arbitrari 
existimare 
opinari 

glauben, meinen 

Puto hos labores difficiliores esse. 
Ich glaube, dass diese Arbeiten recht 
schwierig sind. 
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• Der AcI steht bei Verba affectus 
(Verben der Gefühlsäußerung): 

 

laetari, gaudere sich freuen Te brevi venturum esse gaudeo. 
Ich freue mich darüber, dass du bald 
kommst (kommen wirst). 

mirari sich wundern 

dolere Schmerz 
empfinden 

Avum mortem obisse doleo. 
Ich empfinde Schmerz darüber, dass 
der Großvater gestorben ist. 

queri klagen  

• Der AcI steht auch nach 
unpersönlichen Verben: 

 

constat es steht fest,  
es ist bekannt 

Constat Romanos ad lacum 
Trasimenum victos esse. 
Es ist bekannt, dass die Römer am 
Trasimener See geschlagen worden 
sind.  

oportet es gehört sich 

necesse est es ist nötig 

fugit 
fallit 
praeterit 

es entgeht, es 
bleibt verborgen 

Magistrum non praeteriit 
quosdam discipulos officia 
neglexisse. 
Es entging dem Lehrer nicht, dass 
manche Schüler ihre Pflichten ver-
nachlässigt hatten. 

apparet  es ist offen-
kundig 

8.6 Besonderheiten 

• Der Infinitiv esse entfällt im AcI 
häufig. 

Spero te brevi rediturum. 
Ich hoffe, dass du bald zurückkehrst. 

• In einem Satz mit AcI kann die 
Verwendung der Akkusative 
mehrdeutig sein, wenn ein Akku-
sativobjekt vorhanden ist. Hier 
entscheidet der Zusammenhang. 

Magister narrat Caesarem Gallos 
superavisse. 
Der Lehrer erzählt, Cäsar habe die 
Gallier besiegt (rein grammatika-
lisch wäre auch richtig: …, die 
Gallier hätten Cäsar besiegt).  
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